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Leve Leser*innen vun’t Infoblatt, 

En lange Sommerpaus is to Enn för de Thea-
terlüüd – un nu geiht dat wedder mit örnlich 
Swung rin in de niege Speeltiet. Un dor hett sik 
en Barg daan an uns 14 Bühnen vun‘ Bühnen-
bund. De hebbt sik niege Stücke utklamüüs-
tert. Un dor is wedder vun all’ns wat dorbi. So-
gor Stücke, de an de egen Bühn schreven 
wurrn sünd, so as in Kiel. Mankeen Bühne hett 
niege „Kleedaasch“ kregen . . . wat 
niemoodsch „Corporate identity“ heten deit. 
Ahrensborg to’n Bispill. De hebbt en nieges 
Logo un vele frische Werbemittel. Kloor is: De 
Theoterlüüd hebbt nich blots de Been hooch 
leggt un in’e Sünn legen, se hebbt de Köpp to-
samensteken un sik överleggt, wat een noch 
beter maken kann, dormit noch mehr To-
schauers kaamt. Un dat kann sik sehn laten un 
dat gifft dat hier in’t Infoblatt to lesen. 

Wi wünscht de Toschauers veel Spaaß in’e 
niege Speeltiet un de Theaterlüüd:  
„Toi, toi, toi“!  

Heike Thode-Scheel 

Un so künnt ji mi erreichen: 
thode-scheel@buehnenbund.com 
Tel. 04340 402546 
 
 

Wat is los op de Bühnen? 
 
Nedderdüütsche Bühne Ahrensburg 
 
Wir starten die Saison mit neuem Logo. Ein 
kreatives Team hat sich lange und mit Leiden-
schaft darüber Gedanken gemacht, wie es 
moderner aussehen kann. Es ist schlicht und 
elegant ausgefallen. Durch das ausgeschrie-
bene Wort Niederdeutsche Bühne weiß der 
Zuschauer gleich, dass es sich um ein platt-
deutsches Theater handelt. Ahrensburg etwas 
abgesetzt, steht für die Heimatverbundenheit 

der Gruppe und wird durch das Wahrzeichen 
des Schlosses Ahrensburg noch verstärkt. 

„Moin Moin“ als Schriftzug wirkt einladend und 
begrüßend. Die weinrote Farbe ist warm und 
steht symbolisch für den Vorhang des Thea-
ters. Außerdem haben wir auch neue Werbe-
mittel (Beachflags, Banner, Theke, Bonbons) - 
um nur einige zu nennen. Und wir haben alles 
auf der Pressekonferenzpräsentieren können. 
Belohnt wurden wir mit Artikeln in verschiede-
nen Zeitungen. 
Unser Jahresflyer ist dieses Mal eine 30seitige 
Broschüre geworden. Viele Informationen 
warten auf die Interessierten. Neben der Neu-
gestaltung unserer Homepage (noch etwas in 
Arbeit) kann man nun auch einen Newsletter 
abonnieren. Die Tickets können ab sofort über 
Ticket Regional gebucht werden: www.ticket-
regional.de/nb-ahrensburg. Die Karten sind 
ganz bequem von zu Hause und schon zu Be-
ginn der Saison zu bestellen. Ab sofort können 
auch Gutscheine gekauft werden. Die Preise 
gehen von 12,60 Euro bis 18,10 Euro und sind 
Endpreise. Natürlich werden auch weiterhin 
die Karten vor Ort, bei der Vorverkaufsstelle 
Buchhandlung Stojan, Hagener Allee 3A, 
22926 Ahrensburg, Tel. 04102/50341 zu er-
werben sein. Die angepassten Preise sind 
auch auf der neu gestalteten Homepage der 
Niederdeutschen Bühne ersichtlich.  
Wer Lust auf ein Abonnement hat, sechs 
Abende im Theater zu verbringen oder zu ver-
schenken von 29 Euro bis 73 Euro, der kann 
sich an das Abobüro, bei Hans-Jochim Eggers 
wenden, unter der Telefonnummer 
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04102/823629 oder unter der Mailadresse, 
karten@nb-ahrensburg.de.   
Wir haben den Sommer auch noch genutzt, 
um auf uns aufmerksam zu machen. Wir wa-
ren auf dem Stadtfest vertreten. Dennis hatte 
die plattdeutsche Sängerin Steffi Steup gewin-
nen können, die richtig für Stimmung gesorgt 
hatte. In einer Sozialeinrichtung, im Peter- 
Rantzau-Haus, hatten wir im Rahmen eines 

Sommerfestes ein Speeddating angeboten 
(Foto)) 
Jeder konnte Jeden kennenlernen, aber auch 
unsere Schauspieler. Für beide Veranstaltun-
gen wurden von uns die Werbekarten kreiert. 
Dennis hat uns alle mitgenommen in einen 
Neustart, so dass wir gut aufgestellt sind für 
die neue Saison. Und wir sind moderner ge-
worden und sehen der Zukunft freudig entge-
gen. 
 
„Licht aus – Spot an – Neustart – neue Spiel-
saison“  
 
Den Anfang für die kommende Spielzeit macht 
die Komödie „Dörtig“ von der Niederdeutschen 
Bühne Lübeck von Sofie Köhler, Gewinnerin 
des Konrad-Hansen-Preises 2021, am 
22.09.2023 um 20 Uhr und am 23.09.2023 um 

15 Uhr. Es ist der Morgen nach Maries 30. Ge-
burtstag und es fällt der übervorsichtigen Mut-
ter Valerie, mit einem leichten Hang zum Kon-
trollwahn, sehr schwer zu akzeptieren, dass 
das Kind flügge geworden ist. Da hilft der 
Übernachtungsbesuch Tom, der nur ein 
Freund ist und in Unterhose auftaucht, auch 
nicht weiter. Abgerundet wird das familiäre 
Chaos durch Oma Klara, die voller jugendli-
cher Ideen steckt. 
Es folgt eine Eigeninszenierung am 
03.11.2023 um 20 Uhr, 04.11.2023 um 15 Uhr 
und am 10.11.2023 um 20 Uhr. Eine Tragiko-
mödie von Florian Battermann „Honnig in´n 
Kopp“, unter der Regie von Annabel Nickel 
und Dennis S. Klimek. 
Eine Geschichte über ein aktuelles Thema mit 
viel Wärme und Witz auf die Bühne gebracht, 
die schon auf der Leinwand viele Menschen 
bewegte. Das Mädchen Tilda hat eine beson-
dere Verbindung zu ihrem Großvater, der an 
Alzheimer erkrankt ist. Sie allein schafft es, 
ihm mit Verständnis zu begegnen. Als sein 
Sohn, der beruflich sehr eingespannt ist, ihn in 
ein Heim anmelden will, entführt Tilda ihren 
Opa kurzerhand auf eine abenteuerliche 
Reise nach Venedig. Eine Stadt, in der er einst 
so glücklich war. 
Eine rasante Swing-Komödie folgt am 
26.01.2024 um 20 Uhr und am 27.01.2024 um 
15 Uhr von der Niederdeutschen Bühne Neu-
münster. „Dat Frollein Wunner“! 
Drei sehr unterschiedliche Frauen treffen 
Ende der 1940er Jahre im britisch besetzten 
Hamburg aufeinander und wollen sich einen 
gemeinsamen Traum erfüllen. Ein Konzert vor 
der Queen im Garten des Buckingham Pa-
lasts. Kurzerhand gründen sie eine Damen-
band, denn sie müssen für diesen Traum bei 
einem Gesangswettbewerb gewinnen. Eine 
große Herausforderung – nicht nur für die drei 
„German Frolleins“.  
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Die zweite Eigeninszenierung ist ein Lustspiel 
von Ingo Sax, unter der Regie von Andrea 
Rühling, mit dem Namen „Een komodigen 
Avend“. Sie wird am 23.02.2024 um 20 Uhr, 
am 24.02.2024 um 15 Uhr und am 01.03.2024 
um 20 Uhr zu sehen sein. 
 
Eine turbulente Kitchenparty, in der der passi-
onierter Skatspieler und Baggerfahrer Manni 
auf geballte Frauenpower trifft. Denn seine 
Frau trifft sich freitags immer mit ihren Freun-
dinnen zum Klönen, um Longdrinks zu schlür-
fen und um die brandaktuellen Verkaufsschla-
ger auszuprobieren. Und an diesem Freitag ist 
das Treffen in ihrem Haus. Fatal nur, dass sie 
spontan zu ihrer Mutter eilen muss, die die 
Treppe runtergefallen ist. So klingeln nach und 
nach die Freundinnen und Manni lässt sie alle 
rein . . . 
„Nimm di in acht vör ole Fruuns“ ist der Titel 
der „schwarzen“ Komödie der Niederdeut-
schen Bühne aus Preetz und am 22.03.2024 
um 20 Uhr und am 23.03.2024 um 15 Uhr zu 
sehen sein. Zwei Schwestern mit kleiner 
Rente kommen auf die geniale Idee, dass 
Geld für Essen zu sparen, indem sie sich als 
gute Bekannte der Verstorbenen zu diversen 
Leichenschmäusen, nach einer Beerdigung, 
selbst einladen. Auch nach Ausdehnung auf 
die umliegenden Ortschaften, sind bald alle 
„Kunden“ unter der Erde. Da ist guter Rat teuer 
und die alten Damen werden richtig erfinde-
risch. 
Mit der erotischen Komödie „De Siedensprin-
ger“ unter der Regie von Dennis S. Klimek und 
Marei von Appen bringt die Niederdeutsche 
Bühne Ahrensburg am 26.04.2024 um 20 Uhr, 
27.04.2024 um 15 Uhr und am 03.05.2024 um 
20 Uhr das Publikum wieder zum Lachen. 
Wenn man kurzerhand aus einer normalen 
Pension ein Erotik-Hotel macht, kann das 
ziemlich schiefgehen. Da kann auch Hotelpor-

tier Ewald sich bemühen, für Ordnung zu sor-
gen – wenn im Hotel mehrere Seitenspringer 
auftauchen, die sich auf keinen Fall begegnen 
dürfen, kommt es zu fatalen, urkomischen Si-
tuationen. 
Außer Abonnement zeigt die Niederdeutsche 
Bühne traditionell am 01.12.2023 um 16:30 
Uhr, 02.12.2023 um 15 Uhr und am 
03.12.2023 um 15 Uhr ein Weihnachtsmär-
chen. Dieses Jahr wird es eine sehr amüsante 
Version des Märchens „Aschenputtel“ auf 
hochdeutsch nach den Brüdern Grimm unter 
der Regie von Marei von Appen geben.  
Clara wächst wohlbehütet auf, bis das Glück 
ein jähes Ende nimmt, als ihre Mutter stirbt. 
Die neue Stiefmutter und die Stiefschwestern 
machen dem Mädchen das Leben schwer. 
Weil sie nicht nur die gröbste Schmutzarbeit 
leisten, sondern auch in der Asche neben dem 
Herd schlafen muss, wird es Aschenputtel ge-
nannt. Eines Tages gibt der König anlässlich 
der Vermählung seines Sohnes, einen Ball im 
Schloss. Da beschließt Aschenputtel, die trotz 
ihrer Situation eine starke, junge Frau gewor-
den ist, ihr Glück zu versuchen und nimmt mit 
Hilfe ihrer zwei Tauben Ami und Joe ihr 
Schicksal selbst in die Hand. 
Den Abschluss der Saison bildet die Jugend-
gruppe Mimikri mit dem Kriminalstück „Sher-
lock Holmes jagt Jack the Ripper“, unter der 
Regie von Annabel Nickel und Kira-Johanna 
Lichtenfeld. Es ist zu sehen am 07.06.2024 
um 20 Uhr und am 08.06.2024 um 15 Uhr. Es 
wird eine Mischung aus plattdeutsch und 
hochdeutsch sein. Jack the Ripper – Der be-
kannteste und sagenumwobene Fall der eng-
lischen Kriminalgeschichte wird endlich gelöst. 
Zumindest auf der Bühne und nicht ohne Au-
genzwinkern und zahlreiche, nostalgischen 
Charme versprühende Bezüge zu Krimiklassi-
kern verstrickt das Autorenteam Battermann 
und Bodinus die bekanntesten Figuren des 
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Genres in einen hochspannenden Fall. Krimi-
fans werden begeistert sein. 
Das Catering in den Pausen wird weiterhin 
von den Schülern der Abschlussklassen der 
SLG übernommen. Zu den Nachmittagsvor-
stellungen um 15 Uhr gibt es Kaffee und 
Kekse oder Kuchen. Eine weitere Neuigkeit, 
um den Theaterbesuch exklusiver und ange-
nehmer zu gestalten: Man kann sich einen 
Tisch für die Pause an der Bar vor der Vorstel-
lung reservieren und Getränke und etwas zu 
essen bestellen.  
Menschen mit einem Grad der Behinderung 
von mindestens 80% erhalten gegen Nach-
weis die ermäßigten Preise. Sofern das Merk-
zeichen “B“ im Schwerbehindertenausweis 
vermerkt ist, erhält eine Begleitperson eben-
falls eine ermäßigte Karte. Schüler, Studen-
ten, Auszubildende, Bundesfreiwilligendienst 
und Freiwilliges-Soziales-Jahr-Leistende (bis 
zum 30. Lebensjahr) erhalten gegen Vorlage 
ihres Ausbildungsausweises den ermäßigten 
Preis (ausgenommen Weihnachtsmärchen). 

Text: Marei von Appen/Melanie Schmaljohann 
Fotos: NB Ahrensburg 
 

www.nb-ahrensburg.de 
Tickets:  
www.ticket-regional.de/nb-ahrensburg 
oder mail an: karten@nb-ahrensburg.de   
 
 
Nedderdüütsche Bühne Neumünster 
 
Auf in die neue Spielzeit: 100 Jahre NBN - Mit 
Hart un Seel Theaterspeel! 
 
Und sogar noch mehr als das: Bis zum 08. Ok-
tober können Besucher die von Birgitt Jürs ku-
ratierte und mit Fotos von Michael Ermel so-
wie Walter Erben garnierte Ausstellung Kieken 
un Swöögen – Kostümgeschichte(n) aus 100 
Jahren Niederdeutsche Bühne Neumünster im 

Museum Tuch + Technik in Neumünster be-
wundern.  

Wir freuen uns sehr in diesem Jahr erstmals 
im Rahmen des Neumünsteraner Kulturfesti-
vals Kunstflecken im Programm vertreten zu 
sein, und zwar mit der niederdeutschen Erst-
aufführung der Komödie Blots en Stück Stoff 
(02.10.2023 im Studio-Theater). Zu diesem 
besonderen Anlass wird es erstmals in der 
Geschichte unserer Bühne türkischsprachige 
Übertitel geben, um auch unseren türkisch-
stämmigen Freunden aus Neumünster und 
Umgebung einen Besuch in unserem Theater 
zu erleichtern.  
Im Anschluss an diese besondere Premiere 
spielen wir dann ab dem 6. Oktober wie ge-
wohnt unsere Abo-Vorstellungen. 
In diesem Jahr lädt die Niederdeutsche Bühne 
Neumünster Kita-, Schulgruppen und die 
ganze Familie zur Weihnachtszeit ein, in die 
Märchenwelt des dänischen Schriftstellers 
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Hans Christian Andersen einzutauchen. Mit 
viel Witz und Esprit bearbeitet Regisseurin 
und Theaterpädagogin Birgit Bockmann den 
Klassiker Des Kaisers neue Kleider eigens für 
die NBN. 
Am Ende unseres Jubiläumsjahres lassen wir 
in der Stadthalle noch einmal die Korken knal-
len, wenn wir mit dem Musikstück Dat Frollein 
Wunner den Swing der 1940er Jahre nach 
Neumünster holen. Wir freuen uns darüber, 
dass wir erstmals Murat Yeginer, der gleich-
zeitig Autor des Stücks ist, für die Inszenie-
rung unserer diesjährigen Silvester-Premiere 
gewinnen konnten.  
Im Februar möchten wir die Zuschauer dann 
mit der niederdeutschen Erstaufführung eines 
Radio-Krimis aus den 70er Jahren in den 
Bann ziehen: Inselfreden garantiert Nervenkit-
zel bis zuletzt (Bearbeitung für die Bühne und 
Inszenierung: Ulrich Herold)!  
In Verneihte Vadders, unserer dritten nieder-
deutschen Erstaufführung in dieser Spielzeit 
(Regie: Renate Wedemeyer), zeigen wir, wie 
Eltern – und vor allem Väter – sich verhalten, 
wenn die Tochter einen Freund mitbringt, der 
meist so alt ist, wie man selbst… Ausklingen 
lassen werden wir die 100. Spielzeit mit der 
Verwechslungskomödie Jümmer wedder 
nachts Klock veer unter der Leitung von 
Susanne Reimers, die mit dieser Inszenierung 
ihr Regie-Debüt an der NBN gibt.  
Natürlich dürfen auch unsere Sonderveran-
staltungen nicht fehlen: Altbekannte Gäste, 
aber auch neue Gesichter werden uns in die-
sem Jahr im Studio-Theater besuchen. Die 
Saison eröffnen wird im September der platt-
deutsche Liedermacher Jan Graf. Steffie 
Steup und ihre Danzdeerns werden im Okto-
ber für glitzernde Stimmung sorgen. Philip Lü-
sebrink haben wir im November und Februar 
gleich mit zwei Solonachmittagen zu Gast.  
Auch auf Wiehnachten bi de Nedderdüüt-

schen im Dezember, dieses Mal unter der Lei-
tung von Manfred Kaack, können sich unsere 
Besucher wieder freuen sowie auf eine Le-
sung unserer Neumünsteraner Autorin Birgitt 
Jürs im Februar. Seit Langem mal wieder zu 
Gast an der NBN ist der plattdeutsche Ge-
schichtenerzähler Matthias Stührwoldt (Ja-
nuar 2024). Erstmals solo auf unserer Bühne 
steht im März naSanin Bergmann mit Liedern 
und Texten zum iranischen Neujahrsfest 
Nouruz und auch Kabarett mit der Reise-
gruppe Ehrenfeld (ebenfalls im März) haben 
wir in unserem Programm.  
Einen ganz besonderen Termin möchten wir 
an dieser Stelle noch erwähnen: 100 Jahre 
NBN – Dieses freudige Ereignis haben wir 
zum Anlass genommen, um die bewegte Ge-
schichte unserer Bühne in einer neuen Chro-
nik zusammenzufassen: Historische Fakten, 
ganz persönliche Eindrücke und Erlebnisse 
sowie liebevoll ausgewähltes Bildmaterial aus 
einem Jahrhundert Bühnengeschichte wurden 
zusammengetragen und in einem Chronik-
band zusammengefasst. Veröffentlicht wird 
dieses für unser Publikum und unseren Verein 
ganz besondere Druckwerk am 12. November 
im Studio-Theater.   

Text: Mareike Münz/Foto NB Neumünster 
 

Weitere Infos und Online-Ticketverkauf: 
www.nb-nms.de 
 
Nedderdüütsche Bühne Flensburg 
 
Mit Vulldamp vörut! 

Nach einer erfolgreichen, aber auch sehr tur-
bulenten Spielzeit durch einige Umbesetzun-
gen wegen Krankheit und den damit verbun-
denen Verschiebungen der Vorstellungen und 
deshalb umso erholsameren Sommerpause 
startet die Flensburger Bühne im September 
und Oktober gleich mit drei Premieren wieder 
voll durch.  

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
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Ab 10. September 23 steht der italienische Ko-
mödien-Klassiker „Offene Zweierbeziehung“ 
von Franca Rame und Dario Fo in der platt-
deutschen Fassung „Mien Mann will mehr“ auf 
dem Spielplan in unserem Studiotheater. Der 
Regisseur Frank Grupe und das Ensemble ha-
ben bereits vor der Sommerpause intensiv für 
diese erste Premiere geprobt, so dass wir 
nach einer nur noch kurzen Probenzeit die 
Spielzeit schon sehr früh eröffnen können. 
Zwei weitere Stücke haben ebenfalls mit den 
Proben begonnen: Regisseur Rainer Hansen 
probt bereits seit Anfang Juli den Monolog 
„Mien Naam is Peggy“ von Marc Becker, der 
am 26. Oktober 23 in unserem Studio Premi-
ere haben wird.  

Und Philip Lüsebrink probt seit Ende August 
mit vier spiel-, sanges- und tanzfreudigen Da-
men in den besten Jahren für unsere erste 
Premiere im Stadttheater am 7. Oktober 23 die 
musikalische Revue „Willkamen in de Wessel-
johren“ (Foto), die in den letzten Jahren bun-
desweit unter dem hochdeutschen Titel 
„Heisse Zeiten“ schon große Erfolge beim 
Publikum feiern konnte. 
Insgesamt wird es bei uns wieder vier Stücke 
(„Mien Mann will mehr“, Willkamen in de Wes-
seljohren“, „Allens, wat ik seker weet“ und 
„Barfoot in’n Park“) im Abonnement geben. 
Außerdem ein Kinderstück („Das Dschungel-
buch“) in der Vorweihnachtszeit, ein Extra-

Stück („Mien Naam is Peggy“), das nur im Stu-
dio und freien Verkauf gespielt wird sowie 
zahlreiche Sonderveranstaltungen und Gast-
spiele, mit denen wir oft auch neues Stamm-
publikum gewinnen. 
Im Anhang des Infoblattes befindet sich unser 
gesamter Spiel- und Terminplan bis Ende des 
Jahres mit weiteren Informationen zu den In-
halten und Besetzungen. Außerdem ein Arti-
kel aus dem Flensburger Tageblatt über un-
sere Bühne im Rahmen einer Serie über 
Straßen in Flensburg, die der freie Journalist 
Marian Prill zurzeit schreibt. 
Wir wünschen auf diesem Wege allen Nieder-
deutschen Bühnen eine reibungslose und er-
folgreiche Spielzeit mit stets vollen Häusern 
und einem begeisterten Publikum! Und sollte 
der Weg mal nach Flensburg führen, fühlt 
euch herzlich eingeladen, eine unserer Vor-
stellungen zu besuchen. Kartenbestellung 
dann bitte über unser Büro Tel. 0461-13790 
bei Svenja oder Julia. 
Herzliche Grüße aus dem hohen Norden! 

Text: Rolf Petersen/Foto: NB Flensburg 

www.niederdeutschebuehne.de 
 
 
Theaterverein Süsel 

Nieger Vörstand - niege Speeltiet  

Ach weer dat scheun mol een poor Dag ohn 
Theater. Un liekers is de Vörstandsarbeit nicht 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
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still stohn. Wi harrn uns Mitgleederversam-
meln vörtobereiten.  

Uns Kassenwart, Dieter Kühl, op dat Bild de 
tweete vun links, müss leider ut persönliche 
Grünnen sien Amt opgeven. Wi hebbt em, na 
johrelange Tätigkeit in Vörstand, as sik dat 
hört, veravscheed. 
Uns niege Kassenwart is nu Herbert Muhlack 
de vun Desiree Benecke unterstützt ward. 
Butendem hebbt wi een niegen Bisitter kre-
gen. Op dat Bild is uns niege Vörstand to sehn. 
 
Un dat hebbt wi in de niege Speeltiet vör: 

 
In‘ Oktober speelt wi „Nix as Kuddelmuddel“.  
An‘ 4. un 5. November kümmt de Schauspeler 
Helmut Zierl to uns un an‘ 9. November speelt 

de „Appletown Washboard Worms Band“ en 
Plattdüütsch Irische Fiddle Session. 
In‘ Dezember wüllt de Kulturbanausen vun uns 
Bühn „Herr der Diebe“/„Herr vun de Deven“ 
opführen. Dat Theater Zeitgeist speelt an‘ 27. 
un 28. Januar 2024 dat Stück „Der Pantoffel-
Panther“. Steffi Steup un ehr Danzdeerns 
bringt an‘ 24. un 25. Februor „Die große 80er 
Show“ mit. Un in‘ März gifft dat dat Stück „Een 
Slötel för twee“ to sehn. 
Dorto kümmt in‘ Dezember noch „Timmer-
horst", in‘ April de Nedderdüütsche Bühne  
Itzehoe un in‘ Mai „PST Entertainment" ut 
Lübeck. Dat komplette Programm ward woll in 
de nächsten Daag fardig warden. De Vör-
schau gifft dat achter in’t Blatt to sehn oder op 
uns Internetsiet.  
So, dat weer dat. Wi wünscht ju al eene wun-
nerbore un erfolgreiche Saison. 

Text: Detlef Storm/th Foto: Anne Vehres/Theotervereen 
Süsel 

www.theater-suesel.de 

 

Nedderdüütsche Bühne Preetz 

Leve Theaterlüüd, 

mit unserem ab jetzt re-
gelmäßig erscheinen-
den INFOBREEV 
möchte der neu ge-
wählte Vorstand mehr 
Transparenz herstellen 
und damit auch mehr 
Engagement und Zu-
sammenhalt in unse-
rem Verein fördern. Eines der wichtigsten 
Ziele muss dabei auch die aktive Jugendarbeit 
sein. Gerne sollen Termine, Programme, 
Spielpläne und Projekte intern im 
INFOBREEV zu lesen sein, bevor sie in der 
Presse erscheinen.   

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.theater-suesel.de/
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Die NB Preetz veranstaltet am 9.9.23 von 
14.00 bis 18.00 Uhr einen Theater Workshop 
für alle Interessierten ab 18 Jahren. Der Work-
shop wird in hochdeutscher Sprache von der 
professionellen Schauspielerin Christina 
Dobirr geleitet und ist kostenlos. Gleichge-
sinnte sollen sich im Spiel auf der Bühne er-
proben und erste Erfahrungen auf den „Bret-
tern, die die Welt bedeuten“ sammeln. Der 
Workshop findet im Vereinsheim der „Wühl-
mäuse“ in der Kührener Str. 146 statt. 
Wer macht eigentlich was im Vorstand? Auf 
der letzten Mitgliederversammlung im April 
wurden neue Vorstandsmitglieder gewählt. 
Vorab: Henning Will ist weiterhin Bühnenleiter 
und Joris Willrodt weiterhin der 1. Beisitzer. 
Neu gewählt wurden Frauke Bosch zur Stell-
vertretenden Bühnenleiterin, Ulrich Kock zum 
Geschäftsführer und Kurt Bosch zum Leiter 
der Finanzen. Jens Buhr hat die Wahl zum 
Technischen Leiter angenommen und Zweiter 
Beisitzer ist nun Manfred Lindholm. Zum Revi-
sor wurde Manfred Peters gewählt. Wir freuen 
uns, dass Manfred Peters sich weiterhin um 
den Fuhrpark kümmern will und wird. Stefan 
Rieck wird auch in Zukunft den Kartenverkauf 
organisieren und steuern. Karin Degen ist für 
die Abonnenten zuständig. 
So viel fürs Erste. An dieser Stelle danken wir 
allen ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern 
für ihren Einsatz ganz herzlich! Ohne Eure Mit-
arbeit hätten wir die Corona-Krise nicht über-
wunden. 

Text: Ulrich Kock 

www.nbpreetz.de 

 

Nedderdüütsche Bühne Kiel 

Wi speelt wedder! 

….. un freut uns op de niege Speeltiet mit 
masse dulle Stücke! Los geiht dat an de 22.  

September mit de Komödie „Op Hart un Neer“. 
Dat Ehepoor Kathrin un Arnold warrn op de 
Proov stellt, as Kathrin en niege Neer bruken 
deit. Man he will ehr de nich eenfach so geven.  
Wi freut uns ok bannig, dat wi twee Stücke 
dorbi hebbt, de vun uns egen Liddmaten 

schreven worrn sünd. Eenmal dat Wieh-
nachtsstück „Der nette Herr Fauch“ un 
„Dröög“, wat an de 22. Marz 2024 Premiere 
hett. Ok uns tweete Stück in de Speeltiet, „De 
Enkeltrick“, is vun en Liddmaat översett worrn.  
Man wi weer in de Paus ok bannig flietig! Dat 
hele Huus worr op de Kopp stellt un rein 
maakt. Ok de Lichter un de hele Technik hett 
en General-Överhalen kregen un to’n Deel 
uttuscht.  
Wi freut uns ok, dat wi twee niege Liddmaten 
bi uns verleden Sitten opnehmen kunnen.   
Dat kann also losgahn, de niege Speeltiet 
2023/24!!! 

Text: Britta Poggensee/Foto: Imke Noack 

www.niederdeutschebuehne-kiel.de 

 

Niederdeutsche Bühne Rendsburg 

Dree Stücke staht in Rendsborg  
op’n Speelplaan 

Unsere neue Spielzeit steht seit einigen Wo-
chen. Wir haben wieder 3 Stücke geplant und 
sind bereits Ende Juni mit den Proben für 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.nbpreetz.de/
http://www.niederdeutschebuehne-kiel.de/
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unser erstes Stück „Gendarms sünd ok blots 
Minschen“ angefangen. Hierfür konnten wir 
auch zwei neue Spieler gewinnen, die wie alle 
anderen auch große Spielfreude zeigen. Es 
macht also Spaß. Und so soll es ja auch sein. 

Unsere Wahl für das zweite Stück fiel auf  „Be-
söök ut Büsum“ und ist für Januar 2024 ge-
plant. Den Abschluss macht dann das dritte  
Stück „Ehe op Tied“ mit Premiere im März. Alle 
Rollen sind besetzt, möge das so bleiben. Die 
Erfahrung zeigt ja immer wieder, dass es auch 
kurzfristig aus verschiedenen Gründen zu Rol-
lentausch kommen kann und muss. Aber wir 
bleiben positiv denkend. 

Euch allen noch einen schönen Restsommer. 

Text: Sylvia Sauer/Foto: NB Rendsburg 

www.nbr-ev.de 

 

Elmshorner Speeldeel 

In Elmshorn gifft dat groot Opgaven to lösen 

Ich bin Monique Klawa und seit dem 15. April 
2023 die erste Vorsitzende der Elmshorner 
Speeldeel. Ich freue mich auf die neue Her-
ausforderung und blicke mit Zuversicht in die 
Zukunft. 
Eine große Aufgabe gibt es zu stemmen: die 
Suche nach einer neuen Unterkunft für unsere 
Bühne. Die Stadtumplanung der Stadt Elms-
horn hat begonnen und wir müssen aus unse-
rem „Zuhause“, der unter Denkmalschutz ste-
henden Markthalle, ausziehen. Nun sind wir 
auf der Suche nach einem geeigneten neuen 

Zuhause, was sich als sehr kompliziert her-
ausstellt. Wir müssen noch Gespräche führen 
und hoffen, dass sich schnell etwas Geeigne-
tes findet. 

Dann sind wir auf der Suche nach neuen 
Spielorten. In der Coronazeit haben einige 
Spielorte (z.B. Landgasthöfe) leider schließen 
müssen oder haben andere Auflagen bekom-
men, sodass wir jetzt dort nicht mehr spielen 
können. Nun heißt es neue Wege gehen und 
neue Spielorte aufzutun. 

Apropos Mitglieder! Auch davon hätten wir 
gerne mehr. Bei uns klafft eine Lücke im Alter 
zwischen 20-50 Jahren. Frauen sowie Männer 
ganz egal welcher Couleur. Wir suchen Leute, 
die Lust haben, bei uns in der Technik zu hel-
fen, die Bühne zu bauen, als Tosegger/sch, 
etc. Dabei spielt es keine Rolle, ob man Platt-
deutsch sprechen kann. Hauptsache Spaß 
und Lust an der Sache.  

Am 27.8. spielen wir noch einmal „Twee as 
Bonnie un Clyde“ (Foto), eine Komödie von 
Tom und Sabine Misiorny, Niederdeutsch von 
Renate Wedemeyer, Regie Stephan Greve. 
Geprobt wird aber auch schon für das neue 
Stück „Prost de Damen“, eine Kriminalkomö-
die von Barbara Piazza, Niederdeutsch von 
Heino Buerhoop, Regie Stephan Greve (Karl 
Mahnke Theaterverlag). Premiere wird am 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.nbr-ev.de/
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28.10.2023 sein. Insgesamt haben wir schon 
acht Aufführungstermine für dieses Stück, 
aber da geht auf jeden Fall noch mehr. Das 
nächste Stück wird ab Februar „Dat kohle Gru-
sen“ sein. Von Peter Colley + Florian Batter-
mann, Niederdeutsch von Heino Buerhoop, 
Regie Stephan Greve (VVB Verlag). 

Text: Monique Klawa/Foto: Felix Cronjäger,  

www. 
Die aktuellen Speeltermine vun unse Bühnen 
un veele Infos gifft dat online op unse Home-
page ünner www.buehnenbund.com 
 
 
 

NIEGES OP PLATT 

Dat Frequenz-Festival in Kiel söcht junge 
Stimmen för en nieges Opernformat 

„Snappy Operas“ – dat is en nieges Opernfor-
mat. So en lütte Oper duert tein Minuten un nu 
söcht  de Mahogany Opera Group Kompo-
nist:innen, Klangkünstler:innen, Librettist:in-
nen un Musiklehrer:innen, de dor mitmaken 
wüllt. Utdrücklich ok Plattschnacker*innen. Se 
wüllt an‘ 7. Oktober in Kiel en „Co-Creation 
with young voices“ in’e Grundscholen maken. 
De Schöler schüllt twüschen acht un ölben 
Johr old ween. Dat geiht üm’t Komponeern un 
singen vun en Snappy Operas. Frederic Wake 
Walker un Sherif El Razazz wüllt in versöken, 
de Lütten un groten bitopuun, woans en so en 
lütt Opernkomosischoon op de Been stellen 
kann. De Idee, de dor achter steken deit is en-
fach: Se wüllt klassische Musik sotoseggen 
nieg erfinnen un för junge Ohrn spannend rö-
ver bringen. Se söökt niege Wege, üm Musik 
un Theater ünner de Lüüd to bringen. 

Los geiht dat an‘ 7. Oktober 2023 von Klock 
tein bit Klock veer in Kiel.  

www.frequenz-kiel.de 

Anmellen un Infos: Annegret Rehse 
a.rehse@frequenz-festival.de 
 
PLATO: Dat Plattdüütsche Tonarchiv nimmt 
Stimmen in’t Theater op  

In Norddüütschland gifft dat üm un bi 3000 
nedderdüütsche Bühnen. Dorvun hebbt 600 
Bühnen en Jugendgrupp mit Kinner un junge 
Lüüd twüschen acht un twintig Johr. De liert 
dor nich blots dat Theater spelen, de liert dor 
ok flietig Plattdüütsch. Un dat maakt se so 
spannend för dat Institut för Nedderdüütsche 
Spraak in Bremen (INS). Dor löppt nämlich dat 
Projekt „PLATO“: Dat Plattdüütsche Tonar-
chiv. „Meiner Erfahrung nach ist das nieder-
deutsche Theater einer der zentralen Orte, der 
für alle Altersgruppen eine niedrigschwellige 
Begegnung mit dem Plattdeutschen ermög-
licht“, meent Alexandra Schlenker. Se is de 
Projektleiterin. Wat hebbt se vör? Se wüllt To-
nopnahmen vun Sketche, Lees- un Speelpro-
ven maken un lütte Interviews führen. Tein 
Theatergruppen schüllt dor möglichst deel-
nehmen un de Veelfalt vun’t Plattdüütsche 
Theater wiesen. Dat geiht in dat Projekt aver 
ok dorüm, to wiesen, woans de jungen Lüüd 
de Spraak liern doot un wat se för en Drift 
hebbt. Dat Team vun’t INS hett all veele Büh-
nen besöcht un mit de Kinner un jungen Lüüd 
snackt un Tonopnahmen maakt. Nu schall dat 
in Sleswig-Holsteen un Sassen-Anhalt wieder-
gahn. In Harvst wüllt se trech sien – denn kann 
een sik all’ns nipp un nau online anhöörn. 

Text: th/Foto: Screenshot 

www.plattdeutsches-tonarchiv.de 
Mehr Infos: www.ins-bremen.de 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.buehnenbund.com/
http://www.frequenz-kiel.de/
mailto:a.rehse@frequenz-festival.de
http://www.plattdeutsches-tonarchiv.de/
http://www.ins-bremen.de/
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Plapper-App: Plappern för de Wetenschapp 

Plappern“ bedüüt soveel as „schwatzen“, 
„quasseln“, „sabbeln“. Plappern kann aver ok 
deenlich ween. Tominnst för de Wetenschap. 
Dat meent Stefanie Jannedy. Se arbeit an’t 
Leibniz-Zentrum för allgemeene Spraakfor-
schen un hett de Leit vun dat Projekt „ZAS-
App Plapper“. Dat geiht üm de groot Fraag: 
„Woans snackt Düütschland?“ Dat Berliner 
Leibniz-Zentrum Allgemeine Sprachwissen-
schaft (kort ZAS) will endlich Datenlücken slü-
ten. Denn Forschungsarbeiten to uns Spraak 
gifft dat nuch. Aver hier geiht dat üm de Spraak 
vun Minschen, de bither selten den Weg in’e 
Spraaklabore funnen hebbt. Dat geiht nich 
blots üm Dialekte un lütte Spraken. Dat geiht 
vör allen Dingen üm Soziolekte. Dat is de 
Spraak vun ganz bestimmte soschale Grup-
pen. Wat bringt de Plapper-App för uns Platt-
düütsche? Wi künnt later sehn, wat uns lütte 
Spraak för en Influss op uns Hochdüütsch 
hett. Dink blots mal an dat Woort „lütt“ – dat 
bruukt in Norddüütschland meist jedeen Hoch-
düütsche un weet nich, dat dat Platt is.  
Dat Schöne an de App is, dat de Lüüd deel-
nehmen künnt, wann un wie se wüllt. En kann 
de App op mobile Geräte rünnerloden, dat 
Mikro inschalten un enfach rosplappern. Fast: 
Denn du warrst Schritt för Schritt to versche-
den Opgaven führt. Dat is echt spannend. Un 
wichtig, denn: „Es is daher an der Zeit, die Re-
ferenzdatenbanken anzupassen und auch 

diejenigen zu repräsentieren, die sonst nicht 
gesehen und gehört werden. Aus diesem 
Grund bitten wir alle von Herzen, für die Wis-
senschaft zu PLAPPERN!“, meent Stefanie 
Jannedy. 

Text: th/Fotos: Screenshot, ZAS, th 

www.leibniz-zas.de/de/plapper 
 
 
Platt-Tonie för de Kinner 

De Tonie-Boxen hebbt Kinner to üm to geern. 
De speelt nämlich Hörstücke Musik af. Enfach 
de passen Figur in’e Box rinsteken un denn 
geiht dat los. De Stadtbibliothek Husum, de  
Stiften „Mien Moderspraak“ un dat Platt-
düütsch Zentrum in Leck hebbt nu en nieges 
Neues gemeinsames Projekt vörstellt: „Ik höör 
un lees op Platt“. Dormit wüllt se lütte Kinner 
to’n Platthöörn bringen. Denn tomeist liert de 
Lütten keen Platt mehr tohuus. Nu künnt se 
veer Tonieboxen mit veer Kreativ-Tonies op 
Platt in de Stadtbökerie in husum utlehen. Un 
dat passen Book gifft dat ok noch dorto. Dat 
steekt all’ns in „Mien lütten Geschichtenbüdel“ 
binn.  

Text: th/Foto: Stadtbibliothek Husum 

www.stadtbibliothek-husum.de 

 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.leibniz-zas.de/de/plapper
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De lütt Roboter Pepper snackt Platt 

Pepper is en sööten Roboter, de bi en Fran-
zöösch Ünnernehmen to Welt kamen is. De 
süht richtig fidel un nett ut un warrd vör allen 
Dingen bruukt, üm in Restaurants to serveern 
oder üm in soschaale Rebeete Lüüd to hölpen 
un to ünnerholln. De kümmt super an – to’n 
Bispill bi de olen Lüüd. In mankeen Pleegheim 
maakt he to’n Bispill Öbungen oder singt un 
speelt mit de Minschen. De is nämli super-
plietsch un kann sogor klook kriegen, woans 
dat de Lüüd geiht. Un dorbi snackt he Hoch-
düütsch. Kloor. Aver nu will de Universität 
Lübeck un de NDR Sleswig-Holsteen Pepper 
Platt bipuuln. Thomas Sievers (Foto) vun’e Uni 
programmeert em un de NDR stellt sien groot 
Platt-Archiv to Verfügung. Dormit schall de 
Lütt liern. Eerst mal de Vokabeln, aver denn 
ok de Spraakmelodie un de verscheden regio-
nalen Dialekte vun Plattdüütsch.  
Prof. Dr. Ralf Möller, de Böverste vun’t Institut 
för Informationssysteme an’e Uni Lübeck is 
böös stolt op dat Projekt: „Uns ist wichtig zu 
zeigen, dass unsere Wissenschaft neue Mög-
lichkeiten für die Bewahrung und Förderung 
der plattdeutschen Sprache eröffnet.“ De Lei-
ter vun’e NDR-Redakschoon „Heimat, Kultur, 
Sprachen“, Volker Schulz, kann sik vörstellen, 
dat Pepper in Scholen un Kinnergoorns, bi’n 

Poetry Slam, bi’t Platt-Theater oder Platt-Ver-
anstalten modereern oder snacken kann. „De 
humanoide Roboter Pepper hett groten Bil-
dungs-Hunger“, vertellt NDR-Redakteur Lornz 
Lorenzen. Wokeen höörn will, wat Pepper all 
op Platt seggen kann, de mutt sik dat Video op 
instagram ankieken . . .  

Text: th/Foto: Olaf Malzahn  Uni Lübeck 

www.uni-luebeck.de/aktuelles/nachricht/arti-
kel/pepper-lernt-platt.html 

www.instagram.com 

 

Machmamit! Finde, was deins ist! 

Siet den 1. 
September gifft 
dat de eerste 
digitale Kort, 
wo Kinner un 
junge Lüüd de 
Orte finnen 
künnt, wo Kul-

tur stattfinnen deit. Ob dat nu Theater is, Mu-
sik, Chöre, Orchester, ob dat Kultur- un Medi-
enzentren sünd, Vördräge, Danzen oder 
sünstwat. Ob de Internetsiet www.machma-
mit.de steiht dat all’ns nipp un nau. Dat is en 
Projekt vun’e Bunnesvereinigung Kulturelle 
Kinder- und Jugendbildung (BKJ). Dat klappt 
aver blots, wenn jedeen dor ok sien kulturelle 
Aktivität indregen deit. Dorto gifft dat op de In-
ternetsiet en enfaches Formular. Bavento wüllt 
de Macher Festivals op de Been stellen, üm 
sik vörtostellen. Un dat gifft en Barg Flyer, Pla-
kate, Postkorten un Anzeigen to düsse 
Akschoon. Wokeen mit dorbi is, de kann sik 
dat Material kostenlos bestellen oder ok rün-
nerloden. Also: Machmamit! Ok op Platt. 

Text: th/Foto BKJ 

www.machmamit.de 
Material: www.bkj.nu/shop 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.uni-luebeck.de/aktuelles/nachricht/artikel/pepper-lernt-platt.html
http://www.uni-luebeck.de/aktuelles/nachricht/artikel/pepper-lernt-platt.html
http://www.instagram.com/
http://www.machmamit.de/
http://www.bkj.nu/shop
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Höör mal rin in’t niege Plattradio  

Siet en paar Daag gifft dat nu endlich en platt-

düütschen Senner för uns Plattsnacker in 
Sleswig-Holsteen un ümbi: Dat „Plattradio“. To 
höörn is dat maandags bet friedags vun Klock 
söben bet Klock acht op de Wellen vun den 
Offenen Kanal Sleswig-Holsteen (OK). Dor 
gifft dat Narichten ut‘ Land un de Welt – natür-
lich ok ut de plattdüütsche Welt. 
Jan Graf is de Redakschoonsbaas un will to-
samen mit de Redakteursch Dörte Riemer un 
den Redakteur Arne Lentföhr över all’ns be-
richten, wat bi uns los is: „Opdrag vun de ned-
derdüütsche Medienplattform PLATTRADIO 
is dat journalistische Berichten över relevante 
Schehnissen in Welt un Region - frie un 
oprichtig“, so heet dat in’t Leitbild. Stütt un 
Stöhn kriggt dat junge Plattradio vun‘ NDR un 
vun‘ Offenen Kanal. Un wokeen morrns keen 
Tiet hett, de kann de enkelten Bidräge op de 
Internetsiet nalesen. Oder sik den Podcast bi 
Deezer, Spotify un anner Anbeders rünnerlo-
den.  

Text: th/Foto: Plattradio 

www.plattradio.com 
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PRESSESTIMMEN 

Niederdeutsche Bühne Ahrensburg: Artikel „Ahrensburg Portal“ 
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Niederdeutsche Bühne Ahrensburg: Hamburger Abendblatt, 8. August 
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Niederdeutsche Bühne Ahrensburg, Markt 
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Niederdeutsche Bühne Kiel, Kieler Nachrichten 
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Flyer Niederdeutsche Bühne Kiel 

 

 

 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com


Dat Infoblatt 

 
         Mitteilungen des Niederdeutschen Bühnenbundes Schleswig-Holstein e.V. 

 
27. Jahrgang     September 2023  

        

 
Impressum: Dat Infoblatt ist eine Informationsschrift des Niederdeutschen Bühnenbundes Schleswig-Holstein e.V. 

Redaktion: Geschäftsstelle des Niederdeutschen Bühnenbundes Schleswig-Holstein e.V. 
Friedrich-Wöhler-Str. 52, 24536 Neumünster, Tel.: 04340-402546,  E-Mail thode-scheel@buehnenbund.com 

 
 

  www.buehnenbund.com   
 

Flyer-Titel Niederdeutsche Bühne Neumünster 
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Programm-Flyer Niederdeutsche Bühne Flensburg unter www.niederdeutschebuehne.de 
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